
ZU GUTER LETZT

Was ich noch zu

sagen hätte ...

Holschuld

«Jetzt sind die Politikerinnen und 
Politiker wieder freundlich, spre-
chen einen an und interessieren 
sich zumindest scheinbar für die 
Anliegen der Bevölkerung. Nach 
den Wahlen sieht man sie dann 
nicht mehr», monierte kürzlich 
ein Winterthurerin beim Kaffee-
klatsch. 
Ich muss der Frau mindestens 
teilweise widersprechen. Natür-
lich ist das «politische Personal» 
vor den Wahlen besonders ak-
tiv. Aber sieht man sie nach den 
Wahlen tatsächlich nicht mehr? 
Ich glaube, dass hier die Bevöl-
kerung gegenüber ihren Vertrete-
rinnen und Vertretern auch eine 
Holschuld hat. Wer im Parlament 
einer Grossstadt wie Winterthur 
mitmacht, opfert dafür einen be-
trächtlichen Teil seiner Frei-
zeit im Dienst der Allgemeinheit. 

Dass dabei eine «Einzelbetreu-
ung» der Wählerinnen und Wäh-
ler nicht mehr drin liegt, ist mehr 
als verständlich. Doch die meis-
ten Parlamentsmitglieder geben 
sich auch während der Legislatur 
Mühe, unters Volk zu kommen. 
Und sehr oft werden von den Par-
teien Informationsveranstaltun-
gen, Podiumsgespräche und der-
gleichen organisiert. Auch da sind 
die Politiker(innen) anzutreffen. 
Nur: Sie sind dabei leider nur 
allzu oft mehr oder weniger unter 
sich. Wer so redet wie eingangs 
erwähnt sollte sich fragen, wann 
er oder sie das letzte Mal an einer 
politischen Veranstaltung teilge-
nommen hat.

Mit Vierzig fängt die Party an
TANZNACHT40 neu im XS Danceclub

Auch im neuen Jahr bleibt 
der Ausgang in Winterthur 
den über 40-Jährigen nicht 
vorenthalten. Partyorga-
nisator Marcel Giger feiert 
mit seinem erfolgreichen 
Konzept «Tanznacht40» 
im XS Danceclub weiter.

Im März letzten Jahres fing alles 
an. Der Zürcher Partyorganisator 
und ehemalige Cubbesitzer Marcel 
Giger rief die «Tanznacht40» ins 
Leben – ein monatlicher Event, 
welcher sich an die Generation 
40plus wendet. «Ich habe damals 
festgestellt, dass auch die ‘nicht 
mehr ganz so Jungen’ gerne tan-
zen und feiern würden – und zwar 
unter sich. Da noch kein vergleich-
bares Konzept existierte, kam mir 
die Idee, eine Tanznacht für über 
40-Jährige ins Leben zu rufen», 
so der mehrfache Schweizermeis-
ter im Showmixen. Die Ü40-Party 
schlug richtig ein und ist heute 
nicht mehr aus dem Winterthurer 
Nachtleben wegzudenken. Im 
neuen Jahr geht die Partyreihe im 
XS Danceclub weiter. Jeden vier-
ten Samstag im Monat öffnet der 
beliebte Club ausschliesslich für 
über 40-jährige Partygänger. Ganz 
nach dem Motto: «Älter werden wir 
alle – aber Tanzen wollen wir trotz-
dem!»

Was ist neu im Jahr 2010? Was 
bleibt?
Marcel Giger: Im Grossen und 
Ganzen behalten wir das bisherige 
Konzept der Tanznacht40 bei. Wir 
versuchen, die Musikrichtung den 
Wünschen unserer Gäste anzu-
passen und spielen Musik von den 
60ern bis hin zu der aktuellen Hit-
parade. Wir versuchen stets, auf die 
Bedürfnisse des Publikums einzu-
gehen und ihnen einen unvergess-
lichen Abend zu bieten. Was sich 
ändert, ist, dass die Tanznacht neu 
samstags und nicht wie bisher frei-
tags stattfindet. Ich bin gespannt, 
wie darauf reagiert wird. Die meis-
ten unserer Gäste sind ja berufs-
tätig und viele mögen deshalb am 
Freitag nicht mehr in den Ausgang. 
Von daher eignet sich der Samstag 
natürlich besser. Auch denke ich, 
dass wir dadurch noch mehr Leute 
aus der grösseren Umgebung Win-
terthurs anlocken können.

Wie ist die bisherige Resonanz zu 
den Ü40-Partys?
Marcel Giger: Die Resonanz ist 
super und die Partys im Jahr 2009 
waren stets gut besucht. Die Leute 
sind absolut begeistert vom Kon-
zept. Es gibt in dieser Richtung 
nicht viel, das schätzen die Ü40er. 
Viele bedanken sich bei uns und 
antworten sogar auf unseren News-
letter, wie toll sie es fänden, dass 
es endlich auch für ihre Genera-
tion eine passende Ausgangsmög-
lichkeit gibt. Es ist toll, wenn man 
merkt, dass geschätzt wird, was 
man macht.

Was sind Ihre Ziele für die kom-
menden Ausgaben der Tanz-
nacht?
Marcel Giger: Natürlich wollen wir 
der Generation 40plus weiterhin 
unvergessliche Tanzabende bie-
ten. Die Leute sollen am Ende mit 
einem Lachen nach Hause gehen 
und sagen können «Ich komme 
wieder!»
           Eva Monsch

 
Die nächste Tanznacht40 findet 
am Samstag, 23. Januar, ab 21 
Uhr im XS Danceclub beim Bahn-
hof Grüze / Maag-Areal in Winter-
thur statt. Für Gäste, welche mit 
den ÖV kommen, stehen der Bahn-
hof Grüze und die Bushaltestelle 

praktisch vor der Tür. Auch Park-
plätze sind genügend vorhanden. 
Weitere Infos gibt es im Internet 
unter www.tanznacht40.ch.
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Riesenstimmung bei den über 40-Jährigen!

Verlosung

Die Winterthurer Zeitung ver-
lost 4x2 Gratiseintritte für die 
Tanznacht40 am 23. Januar im 
XS Danceclub. Rufen Sie am 
Montag, 18. Januar, um 11 Uhr 
auf die Telefonnummer 052 260 
57 86 an. Die ersten vier Anru-
fer gewinnen. Viel Glück!
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Tanznacht-Organisator Marcel Giger
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